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DAHEIM -das Buch vom Himmel



Liebe/r Leser/in,



"Das Buch vom Himmel" - wie kommt denn das zustande? Woher will der
Schreiber denn darüber Auskunft geben können?



Nun, auf jeden Fall habe ich mich seit rund 60 Jahren mit diesem
Thema befasst und nun die weltweit aussagenreichste
Gedankensammlung dazu verfassen können.



Was ist das denn überhaupt, der Himmel? Es geht mir bei der
Beantwortung dieser Frage nicht um fachmännische Definitionen, die
Du bei Google oder Wikipedia finden kannst, denn die bringen Dich
sicher nicht in die Empfindung vom Himmel und den damit verbundenen
sehr positiven Gefühlen. Die mögen ihren Startpunkt wohl in Deinem
Kopf haben, aber das Ziel ist dort, wo von Deinem Herzen die Rede
ist, Deiner inneren Mitte.



Da dieses Buch vom Umfang her ohnehin schon außergewöhnlich groß
ist, verzichte ich an dieser Stelle auf einen Abriss darüber, was
von verschiedenen Völkern zu verschiedenen Epochen unter dem
Begriff Himmel verstanden wurde. Nur soviel: als die Erde noch als
Mittelpunkt des Universums angesehen wurde, war der Himmel quasi
eine riesige Käseglocke, die sich über eine flache Scheibe namens
Erde wölbte. Und letztlich haben wir auch heute noch die
Vorstellung in uns, der Himmel sei "da oben" und ein Ort, an den
die Verstorbenen nach ihrem Tod gelangen.



Ich möchte hier nicht zuviel verraten , aber von diesem
althergebrachten Bild des Himmels wird Dir nach der Lektüre dieses
Buches wenig übrig bleiben. Umso mehr darfst Du gespannt sein, wenn
wir im Folgenden auf eine gemeiname Entdeckungsreise gehen in das
unbekannte Reich namens Himmel. Sei versichert: dieser geistige
Aufbruch wird sich für dich lohnen - trotz des günstigen Tickets.



Zunächst erhälst du alle Aussagen aus meinen früheren Werken (bis
Eli 4100), in denen der Begriff Himmel auftaucht. In einem zweiten
Teil dann die 222 entsprechenden aus den neueren
Veröffentlichungen.



Auf geht die Reise in das Licht des Himmels:






 






Eli4: Die Liebe ist keine Autobahn, sondern ein Feldweg,



der nichtsdestotrotz in den Himmel führt.



 






Eli23: Menschen wachsen in den Himmel - aber es dauert eine
Ewigkeit.



 






Eli52: Der Himmel ist näher als wir denken - wir sehen nur in die
falsche Richtung.



 



Eli55: Wen du besiegst, der kann dich nicht begleiten auf deinem
Weg zum Himmel.



 



Eli105: Der Himmel ist, wo Gott und unser Herz sich treffen.



 



Eli108: Das Leben ist ein weiter Weg zurück zum Himmel.



 



Eli110: Der Himmel ist voller Liebe - die Welt ist voller
Dummheiten.



 



Eli111: Die Welt will Reden und Handeln -der Himmel nur Schweigen
und Anerkennen.



 



Eli113: Du hast nicht alle Zeit der Welt, aber die Ewigkeit des
Himmels.



 



Eli114: Liebe ist eine Kostprobe vom Himmel.



 



Eli160: Der Himmel beginnt hinter allen Horizonten dieser Welt.



 



Eli161: In deiner inneren Tiefe findest du die Höhe des Himmels.



 



Eli181: Weise werden heißt: das Herz zu weiten, bis es den Himmel
berührt.



 



Eli183: Der Himmel ist kein Teil des Weltalls, sondern unseres
Bewusstseins.



 



Eli192: Wenn der Horizont sich weitet, kommt der Himmel näher.



 



Eli196: Wenn wir den Himmel verlassen, bleibt die Sehnsucht nach
Liebe in uns



als ein Kompass, der uns die Richtung weisen will.



 



Eli204: Liebe ist das Einzige, das wir beim Verlassen des Himmels
mitgenommen haben.



 



Eli221: Weil wir nur in Kategorien von Zeit und Raum denken können,



halten wir die Ewigkeit für einen Zeitraum und den Himmel für einen
Ort.



 



Eli231: Du kannst mit dem Herzen nach dem Himmel greifen -



warum klammerst du dich mit den Händen an deinen Besitz?



 



Eli245: Alle Wege auf Erden haben den Himmel zum Ziel.



 



Eli246: Nicht nur Engel sind im Himmel zu Hause - wir auch.



 



Eli247: Gott ist nicht bei uns auf Erden - Gott ist bei uns, weil
wir immer noch im Himmel



sind.



 



Eli254: Wer nicht an den Himmel glaubt, dem kann kein Engel helfen.



 



Eli282: Die Toten sind nicht hier, sie glauben nicht mehr an die
Welt,



sie sind vom großen Traum erwacht, sie hätten jemals den Himmel
verlassen.



 



Eli328: Wir leben zwar alle unter dem gleichen Himmel,



aber wir haben nicht alle den gleichen Horizont.



 



Eli465: Das Herz ist der Engel, der den Himmel auf die Erde bringt.



 



Eli487: Die Wahrheit gleicht dem Himmel und die Meinung den Wolken.



 



Eli528: Die Gesellschaft belohnt den Hochmut des Siegers -



der Himmel liebt die, die in Demut dienen.



 



Eli572: Es ist letztlich egal, wieviel Land du auf Erden eroberst -



am Ende fliegst du doch auf und davon in den Himmel.



 



Eli577: Der Himmel schickt uns zur Schule namens Erde.



 



Eli596: Wer liebt, wagt einen Blick durch das Schlüsselloch im
Himmelstor -



wer kämpft, sucht vergebens nach dem Schlüssel.



 



Eli618: Der Himmel hat seine Heimat im Herzen.



 



Eli619: Der Himmel wurzelt im Boden liebevoller Seelen.



 



Eli620: Der Himmel ist unsere Heimatanschrift, die auf ewig gültig
bleibt.



 



Eli624: Hingabe ist der Schlüssel zum Himmelstor.



 



Eli625: Bevor du im Himmel fliegen kannst, musst du auf Erden
laufen lernen.



 



Eli626: Wenn du zum Himmel aufsteigen willst,



musst du alles abwerfen, was dich nach unten zieht.



 



Eli628: Die Erde ist eine Grauzone - der Himmel kennt nur Weiß.



 



Eli629: Wenn wir vergessen, dass wir dem Himmel entstammen,



bereiten wir uns auf Erden die Hölle.



 



Eli631: Der Weg in den Himmel führt über die Äcker der Erde.



 



Eli632: Das Ego überwinden, bis es kein Du mehr sieht - der Himmel
ist das Wir.



 



Eli633: Der Himmel: das ist Verstehen.



 



Eli634: Wir sind alle Besuche aus heiterem Himmel.



 



Eli647: Die Autobahn der Ängste und Sorgen hat die Ausfahrt Himmel.



 



Eli685: Liebe ist der Briefschlitz des Himmels:



wenn wir lieben, schreiben wir Briefe an Gott.



 



Eli743: Aus dem siebten Himmel ist der Sturz sehr tief.



 



Eli798: Je tiefer deine Liebe, desto näher kommt dein Herz dem
Himmel.



 



Eli820: Heimat braucht keinen Ort - sowenig wie der Himmel.



 



Eli840: Wir wissen nichts - wir richten uns nur nach unseren
Erfolgen



bei unseren Babyschritten auf das Himmelstor zu.



 



Eli860: Deine Füße führen dich nicht in den Himmel -



doch dein Danken für sie bringt dich ihm näher.



 



Eli864: Wer sich auf Erden ständig auf die Schultern klopft,



wird am Himmelstor als zu klein abgewiesen.



 



Eli876: In unserer Liebe ist Gott am Werk und bahnt uns den Weg in
den Himmel.



 



Eli878: Nichts Weltliches passt durch das Himmelstor:



auch unsere Lieben nehmen wir nicht mit,



aber die Liebe, die wir für sie empfanden.



 



Eli898: Gott lässt keinen Baum in den Himmel wachsen,



weil dann niemand mehr seine Früchte ernten könnte.



 



Eli914: Unsere Träume sind ein Traum im Traum:



wenn wir im Tod erwachen, werden wir erstaunt feststellen:



wir waren immer im Himmel.



 



Eli916: Der Himmel ist nicht per Kopf zu erreichen.



 



Eli917: Wir alle sind die Wurzeln des Himmels, von Gott auf Erden
gepflanzt.



 



Eli921: Der Himmel liegt immer woanders, und du rennst Richtung
Horizont -



dahinter läge das Paradies, raunt dein rastloses Ego dir zu.



 



Eli952: Für unsere Zeugnisse, Diplome und Siegerurkunden



hat der Himmel keine Lesegeräte.



 



Eli953: Wenn du dem, den du dir als Feind auserwählt hattest, die
Hand reichst,



findet im Himmel ein Freudenfest statt.



 



Eli957: Höre auf die Stimme, die dir zuflüstert:



"Erinnere dich und erkenne: du hattest nur vergessen, dass du im
Himmel bist."



 



Eli977: Der Film vom Himmel wurde schon gedreht -



es liegt bei uns, wann wir ihn sehen wollen.



 



Eli987: Himmel und Erde sind für uns Anspruch und Wirklichkeit.



 



Eli990: Erzähle den Toten, die Welt sei wirklich - und der Himmel
wird vor Lachen erbeben.



 



Eli991: Der Himmel ist nur einen guten Gedanken entfernt.



 



Eli1000: Der Himmel hat seine eigene Währung: gute Gedanken, Worte
und Taten.



 



Eli1005: Erst wenn unsere Dummheiten dahinschmelzen wie Eiszapfen



in der Frühlingssonne, wird die Wärme des Himmels



in unsere Herzen strömen.



 



Eli1015: Der Mensch, der zeitlebens seinen Koffer packt für die
letzte große Reise,



wird am Himmelstor zu hören bekommen, sein Koffer sei zu voll und
zu schwer.



 



Eli1034: Wir sind auf Erden, um das Zweifeln zu verlernen,



dass der Himmel unsere Heimat und Gott unser Vater ist.



 



Eli1036: Der Himmel ist in unseren Köpfen immer anderswo.



 



Eli1037: Du wähnst dich in der Hölle, wenn du vergisst,



dass du in Wahrheit im Himmel bist.



 



Eli1038: Was auch immer einstürzen mag : es ist schlimmstenfalls
dein Dach,



aber nie der Himmel.



 



Eli1055: Jeder befindet sich auf seinem Weg in den Himmel:



behindere du ihn nicht mit deinen Urteilssprüchen -



Richter wollen die Richtungen anderer bestimmen.



 



Eli1086: Gegeben ist uns nur die Erde - Himmel oder Hölle machen
wir daraus.



 



Eli1102: Ohne die Begleitung von Engeln ist der Heimweg in den
Himmel schwer zu finden.



 



Eli1109: Die Welt dreht sich um das, was wir haben -



der Himmel öffnet sich durch das, was wir geben.



 



Eli1118: Erst wenn du alle Waffen abgelegt hast, bist du leicht
genug,



dass dich Engel in den Himmel tragen können.



 



Eli1123: Das Öffnen deiner Augen beendet deinen Traum:



der Tod schließt deine physischen Augen und öffnet deine geistigen,



die dir deine himmlische Heimat zeigen.



 



Eli1127: Wir lassen unser Gesicht von der Welt verschleiern:



würdest du den Schleier entfernen, könnten deine Augen



die Schönheit des Himmels erkennen und küssen wie eine Braut.



 



Eli1131: Lippenbekenntnisse verhallen im Wind -



was dein Herz aufnimmt und in sich trägt, erreicht den Himmel.



 



Eli1136: Die besten Einsichten im Leben werden dir nicht auf dem
Silbertablett serviert,



sondern indem du die Stolpersteine auf dem Feldweg zum Himmel
aufhebst.



 



Eli1185: Es geht nicht um die Fußspuren, die du hinterlässt,



sondern ob deine Schritte Richtung Himmel weisen.



 



Eli1191: In unseren hellsten Momenten können wir es erkennen:



die Durchsichtigkeit der Welt für das Himmelslicht.



 



Eli1198: Weil wir unsere Taschen mit tausend Dingen vollstopfen,



vergessen wir allzuoft, dass wir die Fahrkarte mit dem Zielort
Himmel



unverlierbar bei uns tragen.



 



Eli1199: Dein Geist allein entscheidet, wie du die Weiche in deinem
Bewusstsein stellst:



Richtung Himmel oder Hölle.



 



Eli1206: Im Himmel ist kein Platz für Siegerpodeste -



wenn dort Jubel ertönt, dann aus besseren Gründen.



 



Eli1207: Der Himmel ist gleichzeitig Höhe, Tiefe und Weite des
Lebens,



und je mehr du vom Himmel erkennst,



desto mehr verändert sich deine Weltanschauung.



 



Eli1209: Die Gipfel der Welt zu erklimmen, bringt dich dem Himmel
nicht näher -



auch die schnellste Rakete hat nicht das Flugziel Gott.



 



Eli1212: So wie du in der Nacht nicht erst in dein Bett kommst,
wenn dein Traum zuende ist,



so kommst du auch nicht erst in den Himmel, wenn du gestorben bist.



 



Eli1216: Dass der Himmel kein Ort ist, an den wir erst nach dem
Tode kommen,



dass die Ewigkeit kein Zeitraum ist, den wir erst später erleben,



dass Gott kein fernes Wesen ist, das wir fürchten müssen:



das ist die Wahrheit, die deine Freiheit und Freude in sich birgt.



 



Eli1230: Bevor wir das Licht der Welt erblickten, hatten wir die
Herrlichkeit des Himmels -



als hätten wir die Sonne eingetauscht gegen eine Taschenlampe.



 



Eli1231: Alle Leuchtmittel dieser Welt können sich nicht mit dem
Himmelslicht messen,



das so hell erstrahlt, dass die Ungeborenen und die Toten keine
Augen brauchen.



 



Eli1233: Liebe ist der Weg zum Himmel, und wenn du ihn gehst,
werden Engel dich



begleiten.



 



Eli1243: Beim Kampf gegen das Licht geht die Dunkelheit als
Verlierer vom Platz,



denn das Licht hat die Unterstützung des Himmels.



 



Eli1247: Ein Lächeln ist nur ein Mauseschritt gen Himmel -



aber immerhin stimmt die Richtung.



 



Eli1256: Himmel und Erde wären Konkurrenten, gäbe es sie wirklich,
die Welt -



so aber findet der Konkurrenzkampf nur in unseren Köpfen statt.



 



Eli1257: Verzeihe der Welt ihr Geschrei - freue dich auf die Ruhe
des Himmels.



 



Eli1260: Die Welt verzeiht nicht denen, die sie nicht ernstnehmen -



der Himmel verzeiht selbst denen, die nicht an ihn glauben.



 



Eli1261: Als Menschenwesen sind wir in der Zeit und vergänglich -



als Geistwesen sind wir im Himmel und ewig.



 



Eli1265: Es sind die Mauern, mit denen wir unsere Grenzen schützen
wollen,



die uns den Blick auf das Licht des Himmels verwehren.



 



Eli1267: Der Tod sagt dir: "Du wirst zwar keinen Sonnenaufgang mehr
erleben,



stattdessen aber das Licht des Himmels".



 



Eli1268: Solange unsere Augen dem Sehen den Vorzug vor der Einsicht
geben,



sind wir für das Licht des Himmels nicht bereit.



 



Eli1269: Wie lang dein Heimweg zum Himmel wird,



hängt von deiner Bereitschaft ab, Gottes Liebe anzunehmen.



 



Eli1271: Erdgebunden und himmelsblind: so hält der Mensch der Erde
die Treue,



der dem Himmel nicht traut.



 



Eli1297: Aus der Sicht der Erde erscheint der Tod wie eine Abfahrt
-



aus der Sicht des Himmels ist er eine Ankunft.



 



Eli1299: So wie vom Himmel Sonne und Regen kommen, damit die
Pflanzen wachsen,



so sollte von uns Liebe kommen, damit die Seelen der Menschen
wachsen können.



 



Eli1303: Die Höhe bis zum Himmel bietet uns genügend Raum,



über uns hinauszuwachsen.



 



Eli1305: Vielleicht haben wir die Aufnahmeprüfung in den Himmel
erst bestanden,



wenn wir begriffen haben, dass Liebe das einzige ist, das sich
erstzunehmen lohnt.



 



Eli1306: Kein Streit, kein Kampf, kein Krieg kann mehr sein,



wenn die Menschen sich als verbunden erkennen im Geist Gottes -



und sollten im Himmel Tränen fließen, werden es Freudentränen sein.



 



Eli1314: Liebe ist der einzige geistige Fahrstuhl in den Himmel.



 



Eli1316: Wie die Atmosphäre zur Erde gehört der Himmel zum
Menschen,



unsichtbar und doch unverzichtbar da.



 



Eli1318: Im Himmel brennt nicht ein Licht - der Himmel ist Licht.



 



Eli1323: Der Himmel ist ein Land, das keine Grenzen kennt.



 



Eli1326: Auf Erden liegt der Spiegel in Scherben -



im Himmel werden sie wieder zusammengefügt,



so dass wir uns darin erkennen können.



 



Eli1330: Wie das Herz ist der Himmel ein Ort in der Seele.



 



Eli1331: Des Menschen Bewusstsein kann sich dem Himmel nur nähern -



erreichen können wir ihn nur durch den Tod.



 



Eli1345: Wir irren, wenn wir glauben, Engel müssten Flügel haben,



denn wir irren, wenn wir glauben, es sei ein weiter Weg vom Himmel
zur Erde.



 



Eli1348: Wir brauchen nicht den Himmel auf Erden, denn die Erde ist
im Himmel -



nur wir sind verirrte Engel, die sich nicht mehr erinnerrn und
erkennen können.



 



Eli1352: Wir waren alle einmal im Himmel -und das Böse in uns ist
kollektive Amnesie.



 



Eli1358: Wenn der Mensch auf Erden Gott im Himmel seine
Überlegenheit beweisen will,



landet er beim Teufel in der Hölle.



 



Eli1360: Der Himmel ist ein Mosaik aus tausend Bildern,



gemalt auf die Leinwand unserer Erinnerung mit den Farben unserer
Hoffnung



und dem Pinsel unserer Liebe.
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